
ZEMP 
 
 
 
NACHHALTIGKEIT 
 
 
 

Wir bei ZEMP verstehen Nachhaltigkeit als ein ganzheitliches Konzept, das 
unsere gesamte Wertschöpfungskette umfasst – ökologisch, sozial und 
unternehmerisch. 

 
Der Wandel von der Wegwerfgesellschaft hin zur Kreislaufwirtschaft bedeutet ein Umdenken in 
der Wirtschaft und stellt hohe Anforderungen an die Qualität der Produkte sowie deren 
Nutzungsdauer. Es bedingt, dass die Auftraggeber bereit sind, Betriebe wie die Zemp AG, 
welche in der Schweiz produzieren und Bemühungen Richtung Kreislaufwirtschaft mittragen, 
unterstützen. 

Damit Produkte zum Einsatz kommen, deren Funktion langfristigen Bedürfnissen folgen, braucht 
es eine fundierte Bedürfnisanalyse und eine partnerschaftliche Lösung zwischen dem 
Auftraggeber und ZEMP. Die Qualität soll auf eine lange Nutzungsdauer ausgelegt sein. Wenn 
immer möglich sollen sich die Produkte flexibel den sich ändernden Bedürfnissen anpassen 
sowie reparieren lassen.  

 

 



 
 

Als Schweizer Möbelhersteller hat sich die Zemp AG auf Tische, Objekt- und 
Büromöbel spezialisiert. In der 160-jährigen Firmengeschichte ist die Zemp AG 
seiner Eigenständigkeit und dem Produktionsstandort Luzern immer treu 
geblieben.  

 
Mit dem Umzug nach Winikon im Jahr 2019 hat das Unternehmen einen zukunftsweisenden 
Schritt in Richtung Energieeffizienz und Nachhaltigkeit unternommen. Wir wollen nachhaltiges 
Wirtschaften fördern und unseren Teil zur Nachhaltigkeit und Gesellschaft beitragen. Die 
nachfolgenden Punkte zeigen, wie ZEMP diese Verantwortung wahrnimmt, denkt und handelt.  

 

1 Kreislaufwirtschaft 

Die Zemp AG hat sich mit ihrer Positionierung längst von der ressourcenfressenden 
Linearwirtschaft (Take-Make-Waste-Modell) verabschiedet. Wir haben das Bewusstsein, dass 
unsere natürlichen Ressourcen nicht unendlich verfügbar sind. Wir legen Wert darauf, Produkte 
zu schaffen und Materialien zu verwenden, welche dem Ziel folgen, in möglichst geschlossenen 
Kreisläufen so effizient und lange wie möglich erhalten zu bleiben.  

Insbesondere legen wir grossen Wert auf unsere qualitativ hochwertigen Produkte, basierend 
auf Zulieferprodukten, die demselben Grundsatz folgen. Unser Ziel ist es Produkte zu schaffen, 
deren Qualität und Funktion auf den langjährigen Einsatz abgestimmt sind. Unsere optimierten 
Produktionsprozesse unterstützen unsere Philosophie Abfallproduktion und 
Ressourcenverbrauch minimal zu halten.  

Unsere Produkte werden geteilt, repariert und neu aufbereitet, wenn immer dies möglich und 
sinnvoll ist. Für ausrangierte Produkte führen wir eine Verkaufsliste und bieten diese zu 
Selbstkostenpreisen zum Verkauf an. Gebrauchte Produkte sind z.B. über den Möbel-
Secondhand-Onlineshop www.bueromoebel-biberist.ch erhältlich und bleiben somit länger der 
Kreislaufwirtschaft enthalten. Wir pflegen die Zusammenarbeit mit Partnern, welche zum 
Beispiel Textilbezüge von Stühlen neu aufbereiten. 



2 Produkte und Materialien 

Wir setzten auf die Verwendung sortenreiner Materialien, die am Ende des Produktlebenszyklus 
wieder getrennt, weiterverwendet oder rezykliert werden können.  

Wir konstruieren und planen Produkte mit Verbindungen und Details, deren unterschiedlichen 
Materialien nicht im Festverbund sind und somit ohne grossen Aufwand sauber getrennt, ersetzt 
oder neu aufbereitet werden können. 

 

Das Gütesiegel SWISS LABEL zeichnet Schweizer Qualitätsprodukte und 
Dienstleistungen aus. Es illustriert die Herkunft unserer Produkte – zudem wird mit 
dem Markenzeichen die enge Verbundenheit der Zemp AG zum 
Wirtschaftsstandort und Arbeitsplatz Schweiz deutlich. 

Bei der Herstellung der Zulieferprodukte, welche wir zum Endprodukt veredeln gelten Standards 
nach Schweizer Gesetz. Wir verwenden ausschliesslich schadstofffreie Produkte, wie 
Holzwerkstoffplatten aus vertrauten Quellen.  

 

3 Beschaffung 

Bei der Materialbeschaffung legen wir grossen Wert auf Regionalität und kurze Transportwege. 
80% unserer verwendeten Plattenmaterialien werden in Menznau (LU) und Willisau (LU) aus 
Schweizer Holz hergestellt.  

Unsere Plattenlieferanten Swiss Krono sowie Argolite sind mit dem Herkunftszeichen Schweizer 
Holz (HSH) zertifiziert. Das Label deklariert die Herkunft des Holzes aus dem Schweizer Wald 
bzw. von Holzprodukten aus Schweizer oder Liechtensteiner Betrieben. Es kommuniziert damit 
die strengen Schweizer Standards und verdeutlicht die sprichwörtliche Schweizer Qualität. 

 

4 Energieeffiziente Produktion 

Rund 30% der benötigten Energie stammt aus der eigenen PV-Anlage. Dank einem integrierten 
Speicher nutzt die Zemp AG zusammen mit der benachbarten Bafri AG die gewonnene 
Sonnenenergie länger selbst und bricht damit die Stromspitzen.  

Weitere Synergien zwischen der Zemp AG und der Bafri AG sind die gemeinsam genutzte 
Absaug- und Druckluft-Anlage, der Holzschnitzel-Hacker und die Heizanlage.  

In den kühlen Jahreszeiten nutzen wir die gewonnene Heizenergie aus der eigenen 
Verbrennungsanalage. Unsere Lackieranlage ist mit einer Warmluft-Rückgewinnung ausgestattet 
und hilft zusätzliche Heizkosten zu vermeiden.  

Durch die Frequenzsteuerung sparen wir rund 30% der üblichen Energie für die 
Drucklufterzeugung. Dank automatisch gesteuerten Schiebern wird die Absaugluft nur bei 
laufenden Maschinen verwendet und somit auf ein Minimum reduziert.  

Lager-, Produktions- und Büro-Räumlichkeiten sind mit LED-Leuchtmitteln und Bewegungs-
Sensoren ausgestattet. Das Grundlicht ist auf 20% der maximalen Leuchtkraft reduziert. 

  



5 Verpackung und Transport 

Als Schweizer Produktionsbetrieb stellen wir Möbel für die Schweiz her. Unsere Produkte haben 
entsprechend kurze Lieferwege. Mit unserer Dispositionsplanung reduzieren wir 
Transportstrecken auf ein Minimum und befüllen unsere Lieferfahrzeuge optimal. Unsere Möbel 
werden unverpackt transportiert so wird unnötiger Karton- und Plastikabfall vermieden. 

 

6 Abfallmanagement  

Abfälle, welche unumgänglich sind, trennen wir sortenrein und führen diese in die 
Recyclingprozesse zur Wiederaufbereitung für neue Produkte. Unbrauchbare Holzabschnitte 
werden im Hacker zu Schnitzeln verkleinert. Schnitzel, Späne und Sägemehl sind natürliche 
Abfallprodukte aus unserem Produktionsprozess. Diese Holzabfälle sammeln wir in einem Silo 
und nutzen die daraus gewonnene Energie in den kühlen Jahreszeiten zum Heizen. Farb-, Lack- 
und Lösemittelrückstände werden gesammelt und zur Wiederverwertung an spezialisierte 
Unternehmen abgegeben. 

 

7 Prozesse mit Qualitätssicherung 

 

 

Seit 2017 ist die Zemp AG ISO 9001 zertifiziert. Die Zertifizierung nach der 
Qualitätsmanagementnorm ISO 9001:2015 unterstützt unsere 
Unternehmensentwicklung hinsichtlich Qualität und Nachhaltigkeit. Mit 
festgelegten Prozessen und Standards sorgen unsere Mitarbeitenden mit 
lösungsorientierten Dienstleistungen und Qualitätsprodukten für eine hohe 
Kundenzufriedenheit.  
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